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Zahlreiche Ehrungen beim Grodener SV
Die Mitgliederzahl ist trotz des Zulaufs bei den Nachwuchs-Fußballspielerinnen geschrumpft / Präsenz beim Straßenfest im „Königreich“

rid Schlichting, Karl-Heinz
Schlichting, Reinhold Schmidt,
Dr. Gernot Hahn, Michel Urban,
Sarah Beyer, Christel Hutwalker,
Uwe Poehlemann, Waltraud
Strack, Renate Kuhlins, Werner
Sieroux, Marion Platz, Werner
Meyer, Antonio Gradim, Louren-
co Gradim, Malte Kaatz, Dr.
Volkmar Aussum, Johanna Lax.
25 Jahre: Gertrud Kopf, Peter
Woest. 40 Jahre: Lars Katzenber-
ger. 60 Jahre: Willy Sehlmeyer.
(red)

kenhagen, 1. stellvertretender
Vorsitzender: Hanjörg Buchheim,
2. Vorsitzender: Svend Bret-
schneider, stellvertretende
Schatzmeisterin: Marlies Me-
haux, Schriftführerin Petra Bret-
schneider, Sportwartin: Dagmar
von Brock, Jugendwartin: Sabine
Seifert, Frauenwartin: Karin Zo-
bawa, Beisitzer: Günter Schult.
Es wurden folgende Mitglieder

für Vereinszugehörigkeit ge-
ehrt:15 Jahre: Karl Gafert, Rüdi-
ger Sibbern, Gerhard Breyer, Ing-

ihren Kassenbericht vor, der von
den Prüfern nicht beanstandet
wurde.

Bestätigungen bei Wahlen
Bei den Wahlen gab es keine
Überraschungen. Alle Amtsinha-
ber wurden in ihren Ämtern be-
stätigt. Die Positionen des 1.
Schatzmeisters, des Jugend- und
des Pressewartes konnten nicht
besetzt werden. Der Vorstand des
GSV setzt sich wie folgt zusam-
men: 1. Vorsitzender: Horst Bir-

zur Verfügung zu stellen. Am 1.
Juni 2014 wird der Grodener SV
mit einem professionellen Ausbil-
der einen Auffrischungskurs in
„Erster Hilfe“ anbieten. Hier kön-
nen Alle teilnehmen. Am Grode-
ner Straßenfest, das am 24. Au-
gust 2014 erneut rund um den
CAP-Markt stattfindet, ist der
GSV selbstverständlich wieder
mit einigen Darbietungen dabei.
Als weiteren Tagesordnungs-

punkt legte die stellvertretende
Schatzmeisterin Marlies Mehaux

eine ausgebildete Übungsleiterin
oder einen Übungsleiter für den
Bereich der Koronar-Kranken
und der Diabetiker.
Am 1. Juni 2013 hatte der GSV

sein 60-jähriges Bestehen mit ei-
nem „Tag der offenen Tür“ in der
Sporthalle gefeiert. Dagmar von
Brock bedankt sich bei Allen die
zum Gelingen beigetragen haben.
Ihr Dank ging auch an das Sport-
amt der Stadt Cuxhaven für die
Bereitschaft, im Ortsteil Groden
finanzielle Mittel für den Sport

CUXHAVEN. Im vereinseigenen
Sportlerheim konnte der Vorsitzen-
de des Grodener SV, Horst Birkenha-
gen, kürzlich zur Jahreshauptver-
sammlung neben den Mitgliedern
auch den 1. Vorsitzenden von „Sport
in Cuxhaven“, Bernd Zimmermann,
begrüßen. Birkenhagen bedauerte in
seinem Vortrag, dass die Mitglieder-
zahl im vergangenen Jahr um 60 Mit-
glieder zurückgegangen seinen.

Nach dem Abarbeiten der übli-
chen Regularien gaben Birkenha-
gen sowie die Sportwartin, Dag-
mar von Brock, einen Rückblick
auf das sportliche Geschehen des
vergangenen Jahres. Besonders
die seit 2011 bestehende Kinder-
Tischtennisabteilung hat starken
Zulauf. Hier konnten Erfolge auf
Kreis und Bezirksebene sowie auf
Landesebene erzielt werden. Sehr
erfreulich ist der Zulauf bei den
kleinen Fußballspielerinnen. Hier
wurde mit zwölf Mädchen begon-
nen und zur Zeit ist der Kader auf
20 angestiegen, sodass inzwi-
schen zwei Mannschaften gebil-
det werden konnten. Negativ war,
dass die Karate-, die Jugend-
Tischtennis- sowie die Mädchen-
Tanzgruppe aus den verschie-
densten Gründen ihre Stunden
abgaben. Im Gesundheitssport
sucht der Verein ganz dringend

Für langjährige
Mitgliedschaft
im Grodener
Sportverein
wurden diese
Mitglieder ge-
ehrt (v.l.): Lars
Katzenberger,
Gertrud Kopf
und Karl-Heinz
Schlichting).
Fotos: Petersen

Der Vorstand
vom GSV (ste-
hend v.l.) Horst
Birkenhagen,
Hanjörg Buch-
heim, Günter
Schult und
Svend Bret-
schneider. Sit-
zend v.l.:Marlies
Mehaux, Dag-
mar von Brock,
Karin Sobawa,
Sabine Seifert
und Petra Bret-
schneider.

FREITAG, 2. MAI 2014 LOKALES 21Freitag, 2. Mai 2014 LOKALES 21

Kita-Kinder auf
Schatzsuche
Osterausflug der Kindertagesstätte Duhnen

Außengelände und im Ortsteil
statt. Nach dem gemeinsamen
Lösen der kniffligen Aufgaben
gab es eine Eintrittskarte zur
Schatzsuche auf dem Kita-Gelän-
de.
AmEnde konnten sich alle dem

leckeren Osterbrot und der selbst
gekochtenMarmelade stärken. So
klang der fröhliche frühlingshafte
gemeinsame Nachmittag aus. (red)

CUXHAVEN. Zur Osterzeit trafen
sich Kinder mit ihren Eltern und
den Erziehrinnen der Kinder-
tagesstätte (Kita) Duhnen zu
einem gemeinsamen Ausflug. Zur
Vorbereitung des Ausflugs hatten
die Kinder mit ihren Erzieher-
innen gemeinsam Marmelade
gekocht und Osterbrot gebacken.
Der Ausflug fand als eine

spannende Aufgabenrallye im

Oster-Spaß: Die Kinder und ihre Eltern lösten gemeinsam kniffelige Aufga-
ben bei der Rallye in Duhnen. Foto: Kita Duhnen

Bei Wettbewerb die Nase vorn
Erdkunde: Schülerinnen und Schüler der Klassen fünf bis neun hatten knifflige Fragen zu beantworten

ekhoff (8b), Sani Ornella Schlich-
ting (8c), Pauline Pannasch (9a),
Julian Sauerbier (9b), Philipp
Heinrich (9c), Aenna Meißner
(9d), David Haastert (10a), Janne
Spechtmeyer (10b), Jonathan
Höpcke (10c), Maximilian Kipf
(10d). Maximilian Kipf wure auch
Schulsieger (alle Angaben ohne
Gewähr). (mr)

(10b) Jonas Hahm (10b). Schul-
sieger: Mika Haase.
Beim LiG wurden als Klassen-

sieger ermittelt: Raoul Brudiu
(5a), Chiara Gries (5b), Tim
Oprowski (5c), Stella Hachtmann
(6a), Anna Denise Heber (6b), Jo-
shua Hager (6c), Fabian Schüler
(7a), Jan Niklas Rehm (7b), Anne
Josefine Bechler (7c), Bennet Bo-

Tamm (6c), 3. Johannes Schößler
(6b). Jahrgang 7: 1. Kjell-Bennet
Kerber (7d), 2. Jascha Bergmann
(7d), 3. N. Konstantines (7d).
Jahrgang 8: 1. Mika Haase, 2. Jan-
nik Küther, 3. Jan Heskamp. Jahr-
gang 9: 1. Jan Westphal, 2. Florian
Müller, 3. Jannik Villaverde/Si-
mon Kern. Jahrgang 10: 1. Bjane
Kerber (10d), Hendrik Herbst

CUXHAVEN. Eine Großlandschaft in
Deutschland mit den größten Nie-
derschlägen? Na? Eine Idee? Am 1.
Juli 2913 neu in die EU aufgenom-
menwurde ...? Undwie war nochmal
der Name der zweitgrößten Stadt in
Florida – Schauplatz vieler Krimiseri-
en? Fragen wie diese hatten Siebt-
bis Zehntklässler beim Diercke Wis-
sen Geographie-Wettbewerb zu be-
antworten.

Wie immer waren das Lichten-
berg-Gymnasium und das Aman-
dus-Abendroth-Gymnasium bei
dem Wettbewerb für die 5. bis 10.
Klassen dabei. Bei der Bekanntga-
be der Klassen- und Schulsieger
fielen einige aus dem Vorjahr be-
kannte Namen.
In der Aula des Amandus-

Abendroth-Gymnasiums waren
bei der Siegerehrung die Schullei-
ter Wolfgang Deutschmann
(AAG) und Bernd Kreft (LiG) da-
bei. Die Lehrerinnen Claudia
Junghans und Sabine Bluhm-Öz-
türk verlasen die Namen der Klas-
sen-, Jahrgangs- und Schulsieger.
Beim AAG wurden klassen-

übergreifend Jahrgangssieger er-
mittelt. Geehrt wurden: Jahrgang
5: 1. Hauke Köster (5d), 2. Alek-
sander Vuceljic (5a), 3. Paul Ma-
this Powalowski (5d). Jahrgang 6:
1. Jannis Lewin (6d), 2. Lukas

Fototermin für die Klassen- und Schulbesten im Geo-Wettbewerb. Foto: Reese-Winne


